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5 e die Kae 
Dage Wachen nach gele⸗ 9550 
ſaͤmptlichen Buͤrgern vnd Ein BR 


Wohnern follen beſtellet vnd ED 
gehalten werden. 
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Guartiere / ſo wol der Rechten als AL 
tenſtadt / Imgleichen auff der Dow 
ſtadt vnd Langen Garten in gewiſſe Faͤhnlein 
abgetheilet / Als 416 E. E. Kahts Wille vnnd 
Befehl / das inhalt folgender Ordnung ſich alle 
vnd jede fo wol Buͤrgere als Einwohnere vers 
halten ſollen. Vnd dem zu folge / das fuͤr allen 
dingen ſaͤmptliche Buͤrger vnnd Einwohnere 
hren fuͤrgeſetzten Hauptleuten vnnd anderen 
Befehlichs habern in allen billichen ſachen / wel⸗ 
che jhnen im Namen E. E. Rahte werden auff⸗ 
erleget werden / gehorſam leiſten vnd folgen ſol⸗ 
len / alſo vollenkommen / gleich wann eine Per⸗ 


Be diedzüͤrgerſchafftdurch alle 


ſion auß E. Rahts Mittel jederzeit bey jhnen 


kegenwertig vnd verhanden were bey Straffe / 
die der Machtherꝛ nach gelegenheit deß excelles 
decerniren wird. e 
A MORIA Same 


Vann die Buͤrgerſchafft — 
durch anſage eines Sieners / wie gebreuchlich / 


bey guter Tageszeit gefordert wird / ſo ſol dar⸗ 
auff der Hauptmann / welchem die Nachtwache 


angeſaget / eine halbe Stunde zuvor / ehe vnnd 
dann Er auff zeucht / durch den gewöhnlichen: 


Trummenſchlag (eine vnterhabende Rotten zu⸗ 


ſammen forderen laſſen: Morauff ein jeder 
Buͤrger oder Einwohner ſchuldig ſein fol auffs 


forderlichſte ſich mit ſeiner beſten Gewehr (zu⸗ 
verſtehen einer guten Mußqueten vnd dazu ge⸗ 
horigen ره‎ fir feines Rotts 
meiſters Thuͤre zuverfuͤgen / vnd (ol der Rotts 
meiſter alßdann ſaͤmptliche feine Rottgeſellen 


fuͤrm Schlage der angezeigeten Stunde / in der 
anzahl / wie ſtarck fie ſeind / vnerwartend die 


Abweſenden / fire feines Hauptmannes Wohn⸗ 
Haug aufffuͤhren bey Straffe ein halben Guͤl⸗ 


den auff den Rottmeiſter / da ber nach geſchla⸗ 
gener Stunde auff kaͤhme. Der Hauptmann 
weiter fol forter vngeſgumet / fo balde die anges 
2 e (rte 


ſetzte Stunde ſchlaͤget / alle Anweſende vnter⸗ 
habende Rotten auff die jhme durchs Log an⸗ 
gewieſene Wachtſtelle mit dem Tꝛommenſchlag 

aufffuͤhren. Worſelbſt durch die Rottmeiſte⸗ 

re die Rottzettele ſollen abgeleſen / alle Abſenten 
verzeichnet / vnd ein jeder deren / wenn ſte gleich 

nach Auffzuge der ahnen ſich einſtellen mod. 
ten / pmb 10. Groſchen vnablaͤßig geſtraffet 
werden. Bette er deß Geldes nicht / ſo ۸ 
wegen einen Tag in verhafftung zu gehen ſchul⸗ 
dig ſein / bey duppelter Straffe / (o er dieſer ver; 
ordnung nicht nachfahme: Wer aber die ganz 
tze Nacht außbleibet / oder von der Nachtwache 
Fire geoffneten Keldt Thoren abgehet / der ver; 
bricht ohne mittel 1. gute Darck / oder (ol mit 
dreytaͤgiger hafft geſtrafft werden. Gienge 
auch einer von der folgenden Tagewacht abe 
ohne verwilligung deß Roltmeiſters / oder blie⸗ 
be lenger auß als jhme auß zu bleiben verguͤn⸗ 
net geweſen / der vorbricht eine entzele {Date 


1 . 


dnablagig. 


A iij es 


Es follen aber alle Bürger fie wohnen 
gleich in Vor Mittel oder Hinterhaͤuſern / oder 
auch in Kellern Fire (ich ſelbſt in Perfor neben 
jhren ¶ Danbahren Soͤhnen / die wehrhafftig / 
fo viel Ihrer ſeint / vorgeſagter maſſen zur acht 
ſich einſtellen. Imgleichen follen ſolches alle 
KammercCeute / auch jetziger Zeit bey one Rez 
ſtdirende Gaͤſte / Handtwercksgeſellen / fie ſeyen 
verheyrahtet oder nicht / zu leiſten pflichtigſein. 
Vnnd follen auch bey dieſer gelegenheit der 
Rahts Perſonen Finder von den Wachten nicht 
befrehet / ſondern obgedachter Straffe in caſu 
der nicht par irung vnterworffen fein. Da aber 
irkein Buͤrger Alters oder Ehehafft halben 
ſelbſt zur Pacht Hunſterung / ond wozu Er 
ſonſten im Nahmen E. E. Rahts moͤchte erfor⸗ 
dert werden / nicht kommen koͤnte / der ſol einen 
anderen Wehrhafften ann / welcher E. E. R. 
einen Eydt leiſten ſol / an ſeine ſtelle auffzubrin⸗ 
gen gehalten ſein / jedes mahl bey nicht partrung 
einer guten (Dar, Doch (ol jhme / da ۸ 

E babre 


bare Söhne hette / durch dieſelben die achten 
fuͤr ſich zu verrichten erlaubet fein. Mit Wit⸗ 
wen ſol es auch ebener maſſen gehalten werden / 
das eine jedwedere / ſo vermuͤgen / ſchuldig rin fol 
einen Wehrhafften ann (welcher ebenmaͤßig 
E. E. R. einen Eydt ſchweren fol) an jhre (telle 
zu ſchicken / hette fic aber einen oder mehr Gehr⸗ 
haffte Sohne / fo fol fie / wann dieſelben zur 
Wacht ſich einſtellen / von fernerem auffſchicken 
eines anderen an jhre ſtelle verſchonet fein. 


WERTET ARE IV. 
So balde nun ein Hauptmann ſampt fei 
nen Rotten auff die hare durchs log gefallene 
WMachtſtaͤtte bomdet/ öl er forderlichſt die Rot: 
ten in jhre Cortegarden vertheilen / vnnd neben 
feinen Befehlichs habern die Wache alſo abthei⸗ 
len vnd voꝛſehen / damit ſtets entweder Er ſelbſt 
der Hauptmann oder fein Leutenandt bey der 
Fahne neben einem Webel ſo wol bey Tage als 
bey Nachte verbleibe. | 


male 


Inmgleichen follen die Rottmeiſtere fortan 
ſampt jhren Companen in der Ordnung / die ſie 
vnter ſich ſelbſt berahmen mögen / jhre Schildt⸗ 
wachen von ſtunde zu ſtunde nach anleitung deß 
Herren Gberſten an die orte / vnd in der anzahl 
wie es noͤtig von jhme befunden wird / außſtel 
len / auch in den Cortegarden daran ſein / damit 
aller excels in Eſſen vnd Trincken / als dadurch 
offt vngelegenheit zu entſtehen pfleget / imglei⸗ 
chen hader vñ zanck vermieden werde / hingegen 
fried vnd nachbarliche gute Correſpondentz 
vnterhalten bleibe. Vnd in dieſem allem follen 
die Rottmeiſtere jhren Rottgeſellen mit gutem 
Exempel vorgehen. Da aber irkeiner trungfen 
auff die Macht auffkehme / derſelbe Ol vmb vers 
huͤtung willen kuͤnfftigen vnheiles zu ruͤck nach 
Hauſe geſchicket / vnd deme gleich gerechnet vnnd 
geſtraffet werden / welcher gar außblieben vnd 
nicht auff die Wacht kom̃en iſt. Muͤrde ſich aber 
jemandt bey beſetzter Macht mit dem Trunck 
uͤberladen vnd darüber gebuͤrlichen Zu 5 
۱ einem 


ſeinem Rottmeiſter verſagen / derſelbe fol den 
Munſterherꝛn angezeiget / vnd nach gelegenheit 
deß excelles entweder mit der hafft oder ſon⸗ 
ſten einer Geldtbuſſe geſtraffet werden. 


VI. | 


Sollen die Rottmeiſtere auch zu ۵2 
ſchiedenen mahlen beydes in der Nacht / wie auch 
deß folgenden tages Tagewache jhre Rottzettel 
ableſen / vñ die Abſenten / ſo abgangen ſein moͤch⸗ 
ten / fleißig verzeichnen / damit die obbenandte 
Straffe von den delin quenten durch den Dic. 
ner moͤge abgefordert werden / von welcher 
Straffe die helffte dem Rottmeiſter zu den vn⸗ 
ktfoſten / die andere helffte aber dem Diener / der 

die Wacht verbothet ſol zugekehret werden. 
Die Runde fol von den Befehlichs hahern 
einer jederen Fahne alle Stunden vmbzech ge 
halten werden / in der ordnung wie (te ſich dar⸗ 
umb vntereingnder ſelbſt vergleichen ون‎ 


Zum exempel das der Hauptmann eine funde. 
neben drey Mußquetirern / die andere der Lew 
tenandt / die dritte der Webel / vnd alſo fort die 
Ruͤhrere / Wachtmeiſtere vnnd Rottmeiſtere 
mit zuziehung zweyer Rottgeſeklen oder ۸ 
uetirer ſie verrichten. Auff die weiſe wird die 
Kunde keinem zu ſchwer fallen / vnd nichts deſto 
minder gute fleißige Macht befordert werden. 
r aoe 3 
Das Wort oder die Lofimgfollen die Be⸗ 
fehlichs habere vnnd Rottmeiſtere welche die 
Runde halten / alleine haben / vnd werden daß 
ſelbe die jenigen Hauptleute / welche die Nacht⸗ 
wache trifft / bey den Nachtherren abzufordern 
vnd forters jhren Befehlichshabern vnd Rott 

meiſtern vertrewlich anzukuͤndigen wiſſen. 
Ver die Schildtwache zu ſtehen aufge? 
ſtellet wird / der fol daran trewlich handelen / 
feine Wacht fleißig halten / auff alles 59 ſich 
۱ egie⸗ 


begiebet / ein fleißiges wachendes Auge haben? 
ſich auch die zeit uber / weil Er auff der Schildt⸗ 
wache ſtehet / nicht niederſetzen / ſondern ſtehend 
bleiben / vnd ſol der jenige / welcher nicht die naͤ⸗ 
Hefte Schildtwache an der Cortegarde hat / 
wann Er ſemand zu ſich ankommen ſiehet / den: 
ſelben balde laute anſchreyen mit fragen / Wer 
Da / vnnd auff eingekommene antwort daß er 
ein guter Ereund oder Runde ſey / paſſtren laſ⸗ 
ſen / doch mit Vermahnung / daß Er jhme nicht 
vnters Gewehr komme. Die naͤheſte Schildt⸗ 
wach aber allernaͤheſt an der Cortegarde / fol 
neben obſtehender frage dem ankom̃enden / Er 
ſeh wer er wolle / ſtille zu ſtehen befehlen big der 
Rottmeiſter (welchen die Schildtwache auß⸗ 
ruffen fol) auß der Cortegarde herfuͤr trette. 
Dieſer ſol von dem ankommenden (außgenom⸗ 
men wenn er die Ordinar Runde hielte vnd der 
Rottmeiſter ihn wol kennete / auff welchen fall 
es dieſer Ceremoni nicht bedarff) mit auffſe⸗ 
Gung feines Spieſſes oder gebloͤſeten Segen 
auff die Bruſt die Loſung in Aae 
N vn 


vnd wann er dieſelbe richtig hat / forter paſſtren 
laſſen: Da er ſte aber nicht hette / anhalten / vnd 


zu ſich in die Cortegarde auff ferneres vernuͤnf⸗ 
tiges vnterſuchen einnehmen / oder gar biß an 
den Horgen ein weiteres vnheil zuverhuͤten 
behalten / alßdann vnd nicht ehe nach gelegen⸗ 
heit der Perſon mag man jhn loß laſſen oder 
dem unſterherꝛen zu fernerem Examine 


Keine Schildtwache fol abgehen von 
ihrem ſtande / ſondern abwarten big (te abgeloͤ⸗ 
ſet werde. Vnd da irkeiner auff der Schildt⸗ 
wache ſitzend oder ſchlafend befunden wuͤrde / 
derſelbe (ol mit gefaͤnglicher hafft 24. Stunden 
vngegeſſen vnd vngetruncken geſtraffet werden. 
In den Schaarwachen ſollen / fo viel 
muͤglich / die zur Wacht beſtalte Buͤrgere vnnd 
Einwohnere / ſich in aller ſtille vnd friedſam 
verhalten / vnd fol ſich kein ander / der in die Rot⸗ 
Let ten 


ten nicht gehoͤret / dahin zu kommen erdreiften; 
Begebe fiche aber / das in der Schgarwach 
durch irkeines vervrſachen ein hader oder wie⸗ 
derwillen angienge / denſelben ſollen die anwe⸗ 
ſende Rottmeiſtere vnnd andere Befehlichsha⸗ 
bere davon abmahnen / vnd da br nicht ablaſſen 
wolte / mit huͤlffe anderer Rottgeſellen weitere 
vngelegenheit zu verhuͤten in hafft bringen lal 
ſen / damit er auff folgenden Tag den ل‎ 
herren fuͤrgeſtellet vnd zu gebuͤrlicher Straffe 
muͤge gezogen werden. EAE 

XII. RR 


So ſol auch niemand bey beſetzter Wache 
ohne erheiſchende noth ( ſintemal ein Schuß bey 
beſetzter Wacht ein Loſungs zeichen eines unge, 
machs zu ſein pfleget) noch im abziehen in der 
Stadt ſein Rohr oder Mußquet abſchieſſen bey 
vnpermeidlicher ſtraffe deß verordenten (dun: 
ſterherren. Immittelſt aber ſollen bey wehren⸗ 
der Tagewacht die Buͤrgerſchafft mit bloſſem 
Pulver auff der Pfannen gliedweiſe abzubren⸗ 
nen vnd nach muͤgligkeit ſich zu üben / jhre ae 
one rien oe Wehre 


wehre wol zutgebrauchen hiemit fleißig anger 
mahnet ſein. ۳+ ۱ 


` Bann man Fegen gewöhnliche Zeit der 
Macht ablöfung ein ander Hauptmann auff 
den Wachtſtandt ſich begiebet / algdann vnnd 
nicht ehe ſol deme / welcher die Macht gehalten / 
abzuziehen erlaubet ſein / vnd (ol ſolcher Abzug 
in der ordnung mit gewoͤhnlichem Trummen⸗ 
ſchlag geſchegen / wie fie deg Tages zuvor auff⸗ 
gezogen ſein. e eee 

XIV. 


Bex dieſer gelegenheit ermahnet E. E. 
ADE alle vnd jede Buͤrgere vnnd Linwohnere 
dieſer Stadt / wenn ſichs begebe / das auff vers 
ordnung E: E. Rahts zu irkeiner geit die groſſt 
Klocke gelautet vnd daneben mit der Trommete 
vom Pfar; Thurm abgeblaſen wuͤrde / das alß⸗ 
dann alle vnd jede bey jhren Eyden vnd Pflich⸗ 
ten ſchuldig fein follen / fuͤr jgrer Rottmeiſter 
Thuͤren auffs ſchleunigſte mit jhrer beſten Rite 
ſtung vnd Gewehr ſampt aller zum ۸ 
نی‎ rigen 


| 


۱ 
| 


rigen gereitſchafft zu erſcheinen. Vnd fol See 
Rottmeiſter pflichtig fein zum / 
welcher feinem Hauptmann durchs Voß zuge⸗ 
fallẽ iſt / neben (einem enrich zu zu eilen. Wor⸗ 
ſelbſt auch ein jede; Hauptmann neben allen Be⸗ 
fehlichs haberen balde erſcheinen / die Buͤrger⸗ 
ſchafft in gute Ordnung ſtellen vnd beyſaſien 
behalten ſol / abwartend / biß vnd was von E. E. 
R. oder den Bon. Commiſſarien jhnen möchte 
aufferleget werden. Auff welche anordnung ein 
eder Hauptmann mit allen ſeinen vnterhaben⸗ 
en Ceuten ſich dahin begeben (ol / wohin Er 
wird gewieſen werden / vnd in Defendirung der 
Stadt ſich alſo bezeugen / wie es einem recht⸗ 
ſchaffenen trewen Buͤrger wol anſtehet vnd ge⸗ 


۲ 


iemet. ۱ ظ‎ Oy 
Wie ſonſt bey auffſtehung einer Kewers⸗ 
ers brunſt man ſich zuverhalten / davon miro ۰ 
vnterricht auß der Fewers Ordnung / fo for? 
. fol gedruckt werden / zuvernehmen 

em. 17 ون‎ 58 N 


Letzlich iſt E. E. R. ۵ 
meiſtere ein Exemplar dieſer Wacht Ordnung 
ſich ſchaffen / dieſelben auff die Machten mit ſich 
nehmen / vnd darinnen ſampt jhren Rottgefel; 
len durch uͤberleſung der Artickel ſich den in⸗ 
halt derſelben gemein machen ſollen / auff daß 
die Machen allenthalben deſto beſſer moͤgen ber 
ſtellet werden. 5 wen 
Der liebe GOet wende ab alle vorſtehende 
Gefahr / ond erhalte vns vnd vnſern Nachkoͤm⸗ 
lngen den lieben Arieden / zu ſanpt aller 
Ka Heitlichen vnd Ewigen ۱ 
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